
11-1747 der Beilagen zu d~n steno graphischen Protokollen des Nati~nal~ates 
XI. Gesetzgebungsperiode 

793/A.B. 

zu 777/J 
A n frag e-b e,antw 0 r tun g 

des Bundesministers für. Unterricht Dr. _ P i f f 1 - P e rc. e v i c 
auf die Anfrage der Abgeordneten S t r ö e rundGenossen, 

betreffend Dienstpostenplan für die Wiener Staatsoper. 

-.-.-.-.-.-

Bezugnehmend auf die, schriftliche .:Anfrage: Nr •. 777/J-NR/68 des Abge­

ordneten.AlfredStröerundGenossen vom.1ge Juni 1968, beehre ich mich, 

in der Anlage eine Kopie des gewünschten Schriftstückes der Direktion der 

Wiener Staatsoper samt Beilagen zu übermitteln. 

-.-.~.-.-.-.-
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" 

/5tnatDoner 
.. ' Dion-Zi.S31!di7* 

'BundQSm'n'tfenurQ ,.'; U' 

", .~ 

An die 

13Ul1destheaterverwaltUhg 
Wie n I. 

.Betr.t Dienstpostenplan 1968 

,',' '" ' ur ntorrlcht 

, ~ BUnd2::thlaterverw~JtunQ 
fmgel. 2 5iAPR. 1957 ' 

I ZI. 3871 mit/1 B' '" -.,_. BI ngoo 

Die Direktion der Staa tsoPi&r beehrt sich dEm! Di!!,J;lstpo;stenplan­

Entwurf 1968 'mi t dem ~l'SUchenvorzulegen, das wai t,e~.Er!od&l'ld:che' 'z~ 

, veranlassenf die Verä.t\dertmgen gegenüber 1967 ,-rerden im ~inz~~n~n wie 

folet bekanntgegebenl 

rr~R30NAlfjRUPPEN 1968 Differenz siehe 13ailage 

1.) Leitung 2 , 2 0" 

" ., ." 
, ,,2.) Rogio u.Szen.Dienst .'. ,. 95 .... , 104 + 9 :t. 

3. ) GonahGlJolisten 72 72 0 " i 

14 14 0 
69 75 + 6 1t. 

4, ) Ballett t a~ Solisten 
b Corps 

5.) Ges~tngn-Chor '107, 107 0 

6.) Orchester 154 154 ~A '= An 0 

7.; ) W.ihllenmusik 25 25 -" -l~ 0 

Summa Künotl.Sereoftal, 530' 553 ,+ 15 
*; . , 

0.) TcehnH: BUhne 261 274 + 13 (+14,-1 ) 111 .. 

9.) TaohnikOarderobe 120 121 + 1 IV. 

~----------------~-----------------------------10. )BEtc.mte tt."ld Vertr.Bed. 5 3' - 2 V~ 

--------------------------~----~---------------11.)Tochnik Oebäudo(wird von der 
Oobäudoinspektion behandelt) ;. 

. " . . " 

,Wien, 21.April 1967 . , Direktion der Staatooperr 
:. ; 

,~ 
. . .... ". 

I ' 

, ! 

, ! .! . 

,.:: :i,·. 
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]l;lLAGJ!i 

1.) EI;r Po:ten neu fÜrcinen Redakteur der Programmhefte: 

Die Di.rektion beantragt 9.iesen Posten für don seit Jahren mit der Hel'?tellung 

Oledaktion) der PrograT\lllihefte tätigen tmd bisher mit Werkvertrag verpflichteten 

Redakteur Rudolf Klein. Es l-ä,~gt auf der Hand, dass ein vollbeschüftigter Redak~ 

tetir zu 'Vielen anderen publ.Arbeiten im Rahmen seiner Anstellung herangezogen 

word.er~ könnte, daruntor sind zusätzliche Arbeiten zu verstehen, tvie" Herstellung 

der ooson."Stücl'::Gobundenen Bailagenzum Programmbeft", Vorarbeiten zum Jubilüum 

"~undert Jahre Hof-bezw.Staatsoperll,publizistis~ho Arbei ttm fÜl: Gastspiele,etc. 

2.) EDT Poston. neu für eine Kunstgewerblerinbei der Oarderobeins'pek~ion: 

Die Oarderoboinapektion beantragt-seit Jahren-einen Posten für eine Kunstgewerb­

lorin,und begründet d.ieswia folgtl Aus wirtschaftlichen und künstlerischenOrül1-

uE:n trurde die Kontümerzeugung in. den letzt81 Jahren wesentlich umgestell t.Der Trend 

zu oinf1r b030n:loro rnaloriGchen Wirkung der Kostüme ist bei allen Kostür.ibild.~ern . 

fO·~J~zuntol1on. Diee hat, zur FolGe, dass naoh dor herkömmlichon Mcthoie, Koztiime, 

bozw.Stoffe .in Fremdarbeit an Stickerei-Firmen ~1l vor&~ball sind. Welche Kosten 

hiofÜr auflaufen(lohnintensive Betriebe) ist allen Beteiligten klar.Die Lei ttmg ... 

der Ga.r1erobeinopektion hat nun Mittel und Wege gefunden bei ·vertretbarer,gleich­

blei bender optiochor l~irkung, die Kostüme in den eigenen Werkstätten .den Ent;.r!ir­

fon nn.ch horzuctollen. Die 'inmdechen international nnerkannteMethode ('de sie 

e.iCl Garderobeinspektion der Staatsol"er gefunden hat und seit einiger· Ze1t prak­

t10iert},und z.,ro.rrrp.it. geklebten Applikntionen verbunden mit :Kostümmalerei,diese 
• 

Kontürne aolbot herzuntellen, ermöglioht oj,ne bedeutende Vorbilli(;tmg der gesamten 

i:on .... ür.1oI'7.o ... tgune. FXir diose künntleriDche Arbeit stoht derzeit 1 Kostümmar.lerin 

~ur Verfügung,dio geklebten Applikationen werden zum Teil vom Lei ter dor Garde­

robeinnpektion Dr.Bei selbst unter Mithilfe von 2 Kunstgewerblerinnen durchgeführt. 

Eine 'd('!.von coll nun(nicht wie bisher als"Fremdarbei t") als vollbeschti.ftictes Mit-· 

gliedoinceotollt werden. 
i 

::.:.J";;.J.J~E ... J_,N_· .-p..;o...;B ... t'-f! ..... no....-n ... o'-u.-..,;fü ... · ... · r-.· _o..,1_h ... e_n ...... C,;..;1;;;.1 o_r;;.i;;.n--.,n P..,l;;.· -.z;;..,i o.;;..n;.;..;.t..-o ... n-.l der zur Un te rs tü t z ung des Obe rre bi s-: 

~6ur'l und :'.u1' Entlantung der Regieaosistenten bei Neuinszeniel'tU1gen w1d fü::- die 

P.epcrtoiro-~Torke DienfIt versalien Boll. Wei tero sind von ihm die Rcgie-bi.:.chel' und 

AUß:iÜr;O zu führen, dia alledeh Chor betreffondon Diihnonarrangcments,Aüftl'i ttef 

',Toge und Aufstclltaleen graphisoh fElst~~hal ten.1IB Neben diesol' Bühnen tüti6~ei t 

sellon von ihm auch die zusätzlich benötigten Choristen fUr grosse Choropern 

angefol'J ort und betreut werden,wei ters wird von ihm schliesdich auch die über­

wci.chune der zusätzlich eingoteiltGn Choristen bei don Proben verlanct 'trorden .. 

4.) EI;iPoGten neu fÜr einen Bürodian!1t mit Iltdividuulvertl'ag boi dar 'recbniEchen 
Le:tung: 

Die l.'echni Gebe Lei tung der Staa toopor beantragt wltor Hinweis aufdie in· den 

l~tzten Jahren bedeutend angewachsene administrativ- bilhnent~chnische Arbeit 

öaigen POGton, fler üino' 'iühl baro Erleich terung in Hirisich tauf dj e Ab"rcklunc 

der A:r:boi t der 'rechnif.\c~eil Lei tunf; bringen solL Der Umfane; der 01 sLerleeIl .4.=­

boi ten m3.cht es erfordcrl::i.ch,daß· sogar die Technischen Assistenten sich mi t 

. / ~ 
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m~ILAGE 11, TI ALL E T T 

b l'oD ~erl !Jel; fijr uu.:: lhllettkorpn: 

ljo~ rj j f!~;en 6 l"o~;ton h;:nciol t 08 sich um die ordn\lnGG~eIr.E-i.ße Eins tu~',lllt; d.er oi t 

;[01' .. :';;.1; beJjm ~:i:.dlott boschäftic;l.en sogen:::.nntel1 "B::lletteleven". Die Dire;r:tion 

,/e:';':(:J ~'.I; "ur äi.e 131'hV.- Zahl 605?./65, worin sowohl von der BWlrlcr:thcc:.tcrver-

· .. tn) t';nl; n1:1 :].11Ch vorn BundoDmininterium für Fin<U1zen di e Zuotinimunc o::.'~.eil t inll'de, 

die Yon dor Diret tion zu beantragenden Ballettolevenstellen boi denVerhanct.lur.sol 

:~u 1jl~ ~ors ~lj tzen. Festgehalt.on darf worden, daß durch die bea "osi en ~i[;te SCl-.affung 

diese= 6 neuen Dionst~ostmkeino zuslitzlichon Kosten anfallen wercien, da die 

(lü::'hut' ·bElLCilii.ftigton Dion!Jtnehrnor schon lÜGher clurchle.ufencl bcschüftie;t [;,/1 l~e­

zrth:J t 'r{(:;,dnn (.ji!hr7.ol·n t;olnng ,.jeweiln nJ.!o; Ex1;ornisien). 

m,ILAGE 111, Aufs tockung Teehni Gehen 'VlerkstUttenpcrsonal 

1!l POoiOll II.OtJ _ ... 
jjJf, j)iroldjon -,rOl·we:ir;i.nuf ihron AntraG Vorn 27.2.1967 Dion.iil. 703/67, in dem 

(La n;i.horo Bo/:;ründun'g und AufschiLiioselung erfolE;~ir;t, UZ\.;. nuf die (:ci:1Ginf!a.r.:e 

?,(.HJ!,rochulllr, 1I1:i. t der BundestheatervervTal tung. 

Ah7,\iClich ein Poeten der vTerkstätten durcll die lau·,; Punkt 8.) vorztu .. ehmende 

i.hn;;andlunf; uon beantragten Individunlvertra€:eso 

DEII~bE IV, Technischos Personal G~rderotainsrek~icn: 

1 r:p~;'ton neu für eine Stopperin bei dor Gnrdorobcin:.;pektion: Die Ge.rc.erobein­

::;p!jY.:tion boan·tragt die Erhöhung der; Per~onalati;.nder; des (;n::.'(-UperG6:~ai~ ll:.l o1'i­

F;on Pon ton 1)r.{ begriJndet dies wie folet: Diese Kraf'c Goll h~uf:tciichlic:'1 mit 

(',cr. TIoIJO.ratur-Arboi ton an den Ballettnchullen beschäftigt Kel'Qen.Bisher wurden 

fiir dioDe Ar1ioitcn Allshelfer eingeGetzt, doch sind derartige F<'..ehpe::.'sonen 

n;ch~ leicht und nicht in der gewünschten Zeit aufzutreibcn,Goclass es yon: 

?,l.1fa'll abhüngt, ob die anfallenden Arbei ton nuch tormin6ornäns 01'10:'1ig'.; i;erden 

i-::i,r.ncn. 3ici,orl:i.cfl i:ü 00 l'ichtiGt. daGn in don letzten Jahren dilS ::Ballett 
. . 

:',Ü l~r;)3~lel'en U!ld vermehrten Aufgaben cingef.letzt \':ird 1'.10 friiher,der P.l1fall 

D.n n·.!ll,)ttGchuhdn hat oj eh dadurch naturcemäss vererös~,er't. So ist Cs vorge­

komnCll, dass d.l lrch Personalrnaneel auf diesem Gebiet d.es öfteren keine Repara­

turen €;offitlcht \TCrden konnten, das J3r-l.J.lett aber nun einrnG.l Spi t~en.;;ci~~~e in 

G:-:·'s:.~ercr Anzl.hl braucht, und so die einzie; Al ternative blieb,ncue SC~l1.ilie 

c.nzuka:~den.Di(; Direktion un1.erstützt diesen Antrag und ersucht um woj.1li;ol~~~llde 

I'rd ['.I!lr: und. Bchuncllung. 

BEILAGE Va BCßmte und VB 

J\lJZf)":IJICH 2 VB-Fo3tün der :Bundentheatorverwnltung bei Umwandlung il1 .BD-rerträgo 

( Hulen. Dinkel, l"rau Willimok) 
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t:orittif::cn /,rbei tell Zll beschtiftiGeil haben, die nicht in ihren eicentlichen 

J,~:cr.,: crl1)erüich fallen t.:.ncl sie von ihrer HauptaufGabe a:bhal ten. 

'5.) ZWEI Po~;iol1 neu fi.ir Entwurfntochniker im Hahmen der rL'pchnisci'icn Lei l,',l~lg: 

Die ':'ec~nisobo IJeitung beantrae;t obige zwei Poston zur EiIistellunc von :':;"'1t­

ilu::fs tochniJ.:ern mit Bühnonbildnerauolü Idung für d io Erledi/::unG de::- Ar1>ei ton 

c;cr hins tll3ri Ach- techni Hohen EntwUrfe.' Da, abgesehen von den lei tendoll }'unk tio­

r.en co:::- 'l'echnisohen Ausintenten (Betreuung und Einsat.z des Technischen Personales; 

die -;o:..~p;elogt.en DdhnenbildontHürfe auch für die Eerstelltme tier J)okor;~t;ionen 

.(!!':;' .. ir; tcchuir;cilor k;rar~eituilg ronlir;icrt worden müssen, und die cü!'zeit 1:e~ 

~cj,;~~':,icten 'l'ochni schen A:Jsir;tonten wei t über die norm hinaus arbei ton, ("dohe 

d:e I:lOna tlichen Übcrstundenabrechnungen), ist es erforderlich, aüch hierei.nc 

Erlei chtcrung durch Einstellung von z~;ei Entwurfstechnikern zu schaffen. 

().) Km PobLcn Umwandlung: DirektionsMkretärin Helga Dinkel 

Die Di:cer:!;ion der Staatsoper stellt. das ldrklich dringende Ersuchen, lIlGll auf 

Umwanrl1unF.; den biohericen VB-Postens in einen Posten mi t IncH \ridu:11 vertraG. 

I:io.,Dirokt.ion verweist !tuf :i,hren Antrogvom 3. März, BThV.Akt 2216/67, sOivie 

auf die Dcoprochungenmit den Herren der Bundesthcaterverwa1tunc und des 13unctos"'; 

mir:isteriurns für Finnnz.en und deren positive Auffassung zu dieser ~dtklich 

drin~enden Angelegenheit. 

7.) EIN Posten Umwapdlun&: Von VB •.. uuf I.-Vertrag fHr F'rnu fTil1lhmek:~TEOtN, Lqn:N' 

Zu flioDer Sachlage beehrt sich die Di.rektion festzustellen, daß i/:1 Rahmen des 

üiiMandlungsgesuches vor zwei Jahren der UmwandlunG mi t. der Vor<i\lSGctzung zuce­

[j~immt '"urdo, daß eine eindeutige Klärung hinsichtlich Biihnendienstyertrag 

odor Sonclervertragerfolgt.Dieser POGten WCi.r seinerzeit ein Posten des 

Kollektivvertrages für Arbeiter. Durch dieGe Interimslösung wanderte dieser 

P03ten ano dem Kontingent der Technik vorläufiG zum Personalstand der Bundcs­

tho::lterV'er','a1 tUllß alo 'ffi-Pos ten. Dio Technische Lei tüne ernucht rnmmi t l;aeh­

d:::uck, itil Rrthmon diecor Anforderune don Fall zu kori-i I:;il3ren, d~ ih:':cr A:lsich-!i 
1 IN MC~C!lU! 

nach einoeinrloutige/Abwurtune des Postens durch oie bekannten rmcti~ndc crfol t-;t 

i s·t. 

i:;'.') EIn Posten UmwaneÜ'ung: Vom Kollektivvertrag de::- Technik in einen. PestEm 

(1 Bildhauer) 

J).i~) 't'')chninci!o Lei tung beiintragt diese lJmwandIunc unter Hinsicht au:f die be­

.rrü ~:3 in don kiln ~;tlerischen Boreich fallenden Arbei ton des ;jHei ten Bildhaue::-s 

iJo!' "dork:: tii :;ton, dar auf Grund' seiner QualU'ilca. ti on auch einm el1:.spr.ecj~od .. en 

Lo; s l;unrGr"JZH{j (H'hal ten soll. }lei taro vorwei at elio 'l'echnj sehe Lei t.UllG darauf, 

d~:,\ os auel-: im BUl'etheatel' neben dem liildhanerllleiGier oinen zi>Toi t.eii 1?ildj~;lucr 

m;' t J(ihr,en,l:i onntv91'traegi bt und möchte hier einen gerecl: ten At.:.sD2.eicL sc:,af:er: 
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• 

; " 

,(~ 

Bunö~r.theat9rverwältune 

~iion, 3.l1..(,() 
Dr.R/po 

r -.. L "..,. 

. 811n:lesmlni~/Mlum 'ill" U"t\IHI""' ,I I 
r: "'1"" C' ••.•• ":'~. '., .. " - ' ...... 'A... j 

.L ur l..tI ... ~ia.'.I .. C'.·.t.;. , " , .... , ."' • .i..~ "'''''~~i ! 

(Il:yel. " 4. NOV. 1965 . I 
i Zl. B l~: 17 mit!1 .... Beilanen ~ 

f;ir) Diroktinn übermittelt in der AnI8.ßo ejn\~n Aktt3nVerClet"k betreffend 

Clan Po~t.l1ht (10(1 IlFlrrn Prof.~[ilhelin Stukhard , do.~ dor Direktion nicht unbe­

rechtißt '.!rscheint uno die Direktion ersucht, im Rahmen der kommendrm Dienst-
. . ~----------------

r~~~~~nllnl die~on Fall in Komb1nation zu ziehen, falls nach Ansicht 

dor Bunde3theaterverwaltung ein solche!'; P05tlllat erfüllt ",erden könnte. 

Die Direktion der staats oper 

I-·i{;(--..-~ 

1 Ba llngo 
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Akt e n ver m e r k 

Wien, 27.10.66 
. FilIi 

über ei~e.Besprechung·am 27.,Oktober:1966:zwischen.Herrn.Hofrat Dr. Reif 

und .HerrnProf. ; Wilhelm .Stukhard. in .Anwesenhei t: von .Herrn .Fie.dler. 

Prof. St~khardersucht,die,Direktion:um.Versetzung.von.der.Bühnenmusik 

(mi t- Orches:Gerver'I-- flieh tung» tin f das. Orchester. und ,.motiviert .seine . Bitte 

damit,.daß.er.seit.Jahrzehnten,im.Orchester:als,Substitut.bzwo.seit einigen 

Jahre!]'. auf -GZ",Eld .seiner. Orchesterzusa:tzv.erpflichtung :.spiel t •. Als. Bühnen­

musikez', m:L~. Or.:hes.terzusa.tzver.pflic.htung, erhäl t; er. zur. Gage. zuzüglich den 

Differenzbe'::!'ag auf die ,anzuwendende. Orchestergagengehal tsstufe. Bei seiner 

PensionierU!lg.würde. er. aber" diesen ~Differenzbe:trag: auf die Pension nicht 

angere~hnet.bekommen. 

Um diese. Be:o.a:Jhteiligung: des, Herrn Prof 0" Stukhar'd: im .Falle, seiner Pensionierung 

in Anbetra;,,:ht . seiner·~ Verdienste ~ um: das ,Haus: ausz,uschal.ten, '. besteht seitens 

de:;." Direktion.der Plan, eine .Postenumkehrung. (Dienstposten im Orchester 

mit Verpflichtung.von.~ 10.Diensten:im,Orchester,und .10 Diensten bei der 

Bühnenmusik) . herbeizufü·hren. 

Aufgabe der Direktion wird:es nun sein, diesen.Postentausch bei der Bundes­

theaterverwaltung zu beantragen. und zu erwirken. 

Kopien erga~n an: 

Dir. Dr. Hilbert 

Vizedir. Dr. Reif 

Hr. Fiedler 

Prof. StuklJ.ard 
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